
Mittwoch 11.01.2017, 20.00 Uhr
im Stadthaus, Eintritt: 25,00 Eu-
ro inkl. Verkostung, Karten im
Bürgerbüro erhältlich.

Interview mit Christina Rommel
& Chocolatier:

Christina, was ist eigentlich ein
Schokoladenkonzert?
Christina Rommel: Besondere
Musik an besonderen Orten mit
allen Sinnen genießen! Das ist
unser erfolgreiches Rezept der
Besonderen Orte Tour. Seit eini-
ger Zeit ist die Tour um eine
Kostbarkeit reicher – Schokola-
de. Alle ausverkauften Spezial-
Konzerte rund um das Thema
Schokolade waren und sind ein
Festival fürdieSinneunddasab-
solute Highlight für Rommel-
Fans .... und natürlich die Rom-
mel-Band. Neben uns als Musi-
kern befindet sich auf derBühne
die eigens für die Konzerte auf-
gebaute Schokoladenküche, in
der Schokoladenmädchen die

köstlichen Variationen vorberei-
ten und der Chocolatier sein
Handwerk zelebriert. Verführe-
rische Aromen strömen sanft
durch die Luft. Farblich ist der
Ort ganz auf die köstliche See-
lennahrung eingestellt. rberei-
ten und der Chocolatier sein
Handwerk zelebriert. Verführe-
rische Aromen strömen sanft
durch die Luft. Farblich ist der
Ort ganz auf die köstliche See-
lennahrung eingestellt.

Was brauchen Sie an Drumher-
um für solch ein Konzert?
ChristinaRommel:DerAufwand
für ein Schokoladen-Konzert ist
enorm. Wir haben neben der
üblichenKonzert-Bühne- inklu-
sive Technik - auch noch eine
riesige Schokoladen-Küche da-
bei, in der livewährend desKon-
zertes von unserem Chocolatier
Schokolade kreiert wird – also
einEvent imEvent.Wirservieren

Schokolade–DasKonzert

Weiter auf Seite 3...
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ÖffnungszeitenStadtverwaltung
MontagbisFreitag
9.00 -16.00Uhr
Mittwoch
9.00 -18.30Uhr
Samstag
10.00 -12.00Uhr

DieÖffnungszeitenvon
12-14Uhrbzw.amFreitagvon
12-16UhrsowieamSamstag
beschränkensichaufdasBürger-
bürounddieTouristinformation.

TERMINE UND INFORMATIONEN

PolizeiNotruf, 110
Polizeiposten
NeuenburgamRhein,
07631/74809-0

FeuerwehrNotruf, 112
Rettungsdienst
Krankentransport, 112

Bereitschaftsdienste
fürÄrzte (Rufzentrale), 116117

Bereitschaftsdienste
fürZahnärzte, 0180322255540

FamilienpflegeCaritasverband
B.-H., 0761/8965-451

Vergiftungs-Informations-
Zentrale, Universitäts-Kinder-
KlinikFreiburg,0761/19240

Hospizgruppe
Markgräflerland,07631/172682

TierärztlicherNotdienst,
07631/36536

Strom-badenova
Servicehotline, 08002838485
Störungs-Nummer,
08002767767

Erdgas–badenova
Servicehotline, 08002838485
Störungshotline, 08002767767

Wasserversorgung–badenova
Servicehotline, 08002838485
Störungs-Nummer,
08002767767

DGB-OVMüllheim-Neuenburg
Mobbinggruppe,
07631/1836097

Beratungsstelle für
Gebäudeenergie
DieBeratungsstelle steht Ihnen
jedenMittwochzwischen
16.00und18.00Uhr,
imRathaus, zurVerfügung.
Zur Terminvereinbarung wenden
SiesichandasTeamTechnische
Dienste07631/791-217,
oderandasBürgerbüro
der Stadt Neuenburg am Rhein,
Tel.: 07631/791-0.

Sprechstundedes
Bürgermeisters
Es wird um Terminabsprache mit
dem Sekretariat des Bürgermeis-
ters, Tel.: 07631/791-101 gebeten,
um unnötige Wartezeiten zu ver-
meiden.

SprechstundenderDeutschen
Rentenversicherung
DerVersichertenberaterderDeut-
schenRentenversicherung,Heinz-
Joachim Bähr, erteilt Auskunft in
allen Fragen der Deutschen Ren-
tenversicherung und hilft beim
Ausfüllen vonFormularenundAn-
trägen.DernächsteSprechtag fin-
det am 11.01.2017 im Rathaus der
Stadt Neuenburg am Rhein statt.
Telefonische Anmeldung bei der
Stadtverwaltung Neuenburg am
Rhein, Tel. 07631/791-0 oder per
E-mail: buergerbuero@neuen-
burg.de. Zum Sprechtag sind

Versicherungsunterlagen, Perso-
nalausweis, Steueridentifikations-
nummer,Bankverbindung (IBAN+
BIC) und der Krankenkassenaus-
weismitzubringen.

Bürgersprechstunde des Senio-
renratsNeuenburg
JedenerstenMittwochimMonat in
derZeitvon10.00Uhr-12.00Uhrim
Sophie-Mayer-Haus,Metzgerstra-
ße. Information bei Frau Waltraud
PetrillounterTel.07631/72681.Bei
Nichtanwesenheit bitte Angabe
derTel.-Nr., eserfolgt einRückruf.

Jetzt mit badenova Ökostrom
und Erdgas sparen – Einladung
zu persönlichen Beratungster-
minen
Nutzen Sie die kostenlose Öko-
strom- und Erdgasberatung un-
seres Partners badenova und
lassen Sie sich Ihren individuel-
lenPreisvorteil berechnen.
Einladung zur Beratung am
Mittwoch, 11.01.2017, ab 16.00
Uhr imBürgerbüro.
Bitte bringen Sie Ihre aktuelle
Verbrauchabrechnungmit.

UnserBeraterHerrErwin
Bornemann freutsichaufSie.

Ortsverwaltungengeschlossen

Die Ortsverwaltungen Grißheim,
Steinenstadt und Zienken sind
über die Weihnachtsferien vom
23.12.2016 bis 05.01.2017 ge-
schlossen.Danach ist die Verwal-
tung inallenOrtsteilen zudenge-
wohnten Öffnungszeiten wieder
fürSieda.
BeiFragenistdasBürgerbüroder
StadtNeuenburgamRhein,unter
der Telefonnummer 07631/791-0
erreichbar.

Die Ortsverwaltungen bitten um
IhrVerständnis

Montag,09. Januar2017
-RestmüllGesamtstadt
-GelberSackGesamtstadt

ZuständigfürdenAbfallistdieAb-
fallwirtschaft desLandratsamtes
Breisgau-Hochschwarzwald.

BeiNichtabholungwenden
SiesichbittedirektandieFirma
Remondis:

FürRestmüll,Bio-und
Papiertonne:0761/51509-95,
fürgelbeSäcke:0800/1223255

Einkaufsmöglichkeiten in
Steinenstadt

EinVerkaufswagender

FleischereiWidmann

steht jeden Donnerstag in der

Zeit von14.30Uhrbis17.30Uhr

aufderHauptstraße

gegenüberdemFriseurLang.

EinBackwarenstandder
BäckereiGoldbergstehtam:

Samstag7.00bis10.00Uhr

aufdemKirchplatz.

Ausgabestelle„GelbeSäcke“Neu-
enburg:EdekaMarkt,DrogerieBoll,

Grißheim: Bäckerei Kern, Zienken:

Vereinsheim, Steinenstadt: Ver-

kaufswagenderBäckerei

STADTVERWALTUNG

WICHTIGERUFNUMMERN

ENERGIE

SPRECHSTUNDEN

BADENOVA

ORTSVERWALTUNGEN

MÜLLABFUHRTERMINE

EINKAUFSMÖGLICHKEITEN

GELBESÄCKE

www.neuenburg.de
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Gemäß § 50 Absatz 1 Bundes-
meldegesetz (BMG) in der seit 1.
November 2015 geltende Fas-
sung darf die Meldebehörde
Parteien, Wählergruppen und

anderen Trägern von Wahlvor-
schlägen im Zusammenhang
mit Wahlen und Abstimmungen
auf staatlicher und kommunaler
Ebene in den sechs der Wahl
oder Abstimmung vorangehen-
den Monaten sogenannte Grup-
penauskünfte aus dem Melde-
registererteilen.DieAuswahl ist
andasLebensalter der betroffe-
nen Wahlberechtigten gebun-
den. Die Auskunft umfasst den
Familiennamen, Vornamen,
Doktorgrad und derzeitige An-

schriften sowie, sofern die Per-
son verstorben ist, diese Tatsa-
che.
Die Geburtsdaten der Wahlbe-
rechtigten dürfen dabei nicht
mitgeteilt werden. Die Person
oder Stelle, der die Daten über-
mittelt werden, darf diese nur
für die Werbung bei einer Wahl
oder Abstimmung verwenden
undhatsiespätestenseinenMo-
nat nach der Wahl oder Abstim-
mung zu löschen oder zu ver-
nichten.

Die Wahlberechtigten haben
das Recht, der Datenübermitt-
lung zu widersprechen.
Der Widerspruch kann bei der
Stadtverwaltung, 79395 Neuen-
burg am Rhein - Bürgerbüro,
Rathausplatz 5 eingelegt wer-
den. Bei einem Widerspruch
werdendieDatennicht übermit-
telt. Der Widerspruch gilt bis zu
seinemWiderruf.
Neuenburg amRhein, 08.12.2016

Joachim Schuster
Bürgermeister

Termine inNeuenburgamRhein
Samstag, 07.01.2017, 20.00Uhr
Jahreskonzert
TrachtenkapelleSteinenstadt
Steinenstadt,Baselstabhalle

Sonntag, 08.01.2017, 11.15Uhr
Stadtführung
mitMuseumsbesuch
NeuenburgamRhein,
Franziskanerplatz,
MuseumfürStadtgeschichte,
Eintritt frei

Mittwoch, 11.01.2017, 20.00Uhr
Schokolade-DasKonzert
ChristinaRommelundBand
NeuenburgamRhein,
Marktplatz2,Stadthaus
Kartenvorverkauf imBürgerbüro
StadtNeuenburgamRhein,
Tel.: 07631/7910

Termineaußerhalb
Donnerstag, 05.01.2017, 15.00Uhr
Gruppentreffen/
Informationsversanstaltung
Parkinson-Selbsthilfe-
GruppeRebland
BadBellingen,Kurverwaltung,
Konferenzsaal
lnfo:GiselaMüller-Jablonski
Tel. 0763172225

Dienstag, 10.01.2017,
14.00Uhr–17.00Uhr
Beratungen imSozialrecht
VdKSozialrechtsschutzGmbH
Müllheim,Rathaus
Terminvereinbarungunter
Tel. 0761/50449-0 ist erforderlich

NEUENBURG AKTUELL

Für die Hinfahrt steht eine
Busverbindung zur Verfügung
DieAbfahrtzeitensindwie folgt:
Abfahrt: 19.09 Uhr
ab Steinenstadt /Kirche
Ankunft: 19.19 Uhr
Neuenburg / Rathausplatz

Abfahrt: 19.15 Uhr
Grißheim/Gustav-Wick-Straße
19.20 Uhr
Zienken /Wasserturm
Ankunft:
Neuenburg / Rathausplatz

Für die Rückfahrt steht ein
Taxiunternehmen zu
folgenden Zeiten bereit:

23.15 Uhr
ab Stadthaus Neuenburg
nach Steinenstadt

23.40 Uhr
ab Stadthaus Neuenburg
nach Zienken u. Grißheim

Die Fahrgelegenheiten sind
jeweils kostenfrei!

Programmablauf
Neujahrsempfang 2017
Sektempfang, Musikvereine „4
sind 1“, Begrüßung durch
Herrn Bürgermeister Joachim
Schuster, Big Band des Kreis-
gymnasiums Neuenburg am
Rhein, Interview: „Freizeit und
Tourismus in Neuenburg am
Rhein“, Neujahrsrede von
Herrn Bürgermeister Joachim
Schuster, Ehrungen mit musi-
kalischer Umrahmung, Musik-
vereine „4 sind 1“

im Konzert dem Publikum im-
mer wieder Schokolade durch
unsere Schokoladenmädchen.
Logistisch gehen wir oftmals an
die Grenzen der Location. In
meiner Technik-Crew stecken
wahre Zauberer und die Jungs
verblüffen mich Abend für
Abendmit einem perfekten Am-
biente für echte Genießer – egal
an welchemKonzertort.

Schokoladenkonzert –
Was sagt eigentlich der Choco-
latier dazu? Wie ist denn das
Gefühl als Chocolatier neben
einer Musikerin auf der Bühne
zu stehen? Eigentlich hat ja das
Eine nichtsmit demAnderen zu
tun... Wie kommtman darauf?
Dirk Beckstedde: Das ist natür-
lich schon sehr aufregend, denn
als Chocolatier hat man in der
Regel nicht so vielPublikum.Die
Verbindung zwischen Show und
Handwerk ist in dieser Kombi-
nation einzigartig. Eigentlich

können ja nur Musiker von sich
behaupten live mit Christina
Rommel auf einer Bühne zu se-
hen. Mit meinen Instrumenten
stelle ich Schokolade her, die
uns alle im Konzert kulinarisch
verbindet. Im Dialog zwischen
den Songs entführen Christina
und ich das Publikum auf eine
ReisedurchdieWeltderSchoko-
lade.

Welche Kostproben stellen Sie
denn zum Schokoladenkonzert
her? Was gibt es für das Publi-
kum zu kosten?
Dirk Beckstedde: Es werden un-
sere flachen Trüffel-Pecaré in
verschiedensten edlen Ge-
schmacksrichtungen gereicht.
Zusätzlich veredeln wir wech-
selnde Trüffelsorten vor Ort so
das immer eine Überraschung
dabei ist.

Können Sie selbst denn noch
Schokoladegenießen?Wenn ja,
warum undwelche?
DirkBeckstedde: JedesSchoko-

ladenkonzert ist anders und lebt
vonderwechselndenVielfalt be-
sondererSchokoladen.Gemein-
sammit dem Publikum genieße
ich die süßen Kostbarkeiten. Auf
eine Lieblingssorte möchte ich
mich nicht festlegen. Hauptsa-
che ist doch, dass es für den
Gaumen nie langweilig wird!

Macht denn Schokolade wirk-
lich glücklich?
DirkBeckstedde: Schokolade ist
Genuss pur. Sie dient oft als Be-
lohnung, so dass wir schon von
Kindesbeinen an ein positives
Gefühl im Zusammenhang mit
Schokolade haben. Kinder kön-
nen beim Überreichen einer
Schokolade gar nicht glückli-
cher aussehen. Dieses Gefühl
sehen wir auch sehr häufig bei
den erwachsenen Besuchern
unserer Konzerte.
Das ist dasBesondere der Scho-
koladenkonzerte - wir machen
viele Menschen mit der Musik
und der Schokolade wirklich
glücklich.

Widerspruchgegen
dieÜbermittlung
vonDatenanPartei-
en,Wählergruppen
u.a. beiWahlenund
Abstimmungen

TERMINE

Ende der öffentlichen Bekanntmachungen

www.neuenburg.de

Fortsetzung von Seite 1...
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Bei Schnee- und Eisglätte ha-
ben die Straßenanlieger (Ei-
gentümer und Besitzer/ Mieter
undPächter) vonGrundstücken
nach der Streupflicht-Satzung
vom 18.12.1989 die Gehwege
oder entsprechende Flächen
am Rande der Fahrbahn recht-
zeitig so zu bestreuen, dass sie
von Fußgängern bei Beachtung
der nachdenUmständengebo-

tenen Sorgfalt möglichst ge-
fahrlosbenutztwerdenkönnen.
DieGehwegemüssenwerktags
bis 7.00 Uhr, sonn- und feier-
tags bis 8.00 Uhr geräumt und
gestreut sein.
Wenn nach diesem Zeitpunkt
Schnee fällt oder Schnee- bzw.
Eisglätte auftritt, ist unverzüg-
lich, bei Bedarf auch wieder-
holt, zu räumenund zustreuen.
Diese Pflicht endet um 21.00
Uhr.

Neuenburg
75Jahre:
HerrHeinzMeisinger,
Vogelwäldeleweg7

80Jahre:
FrauMargaretaSzanto,
Markbeinweg4

85Jahre:
FrauOttilieWangler,
Birkenstraße19

90Jahre:
FrauEmmaMüller,
Römerstraße7

Am Samstag, 14.01.2017, findet
ab 8.00 Uhr die Weihnachts-
baum-Sammlung statt.
Damit Ihr Baum mitgenommen
werdenkann, ist eswichtig, dass
Ihr Baum rechtzeitig zur Abfuhr
amStraßenrand und für die Ein-
sammler gut sichtbar bereit ge-
stellt und vollständig abdeko-

riert ist. Der Verein ist angewie-
sen, nicht vollständig abge-
schmückte Bäume stehen zu
lassen. Nicht mitgenommene
Bäume sind vom Eigentümer
selbst zu entsorgen bzw. auf der
Schnittgutsammelstelle sauber
abzugeben. Falls Sie noch Fra-
gen haben, rufen Sie an:
Abfallberatung des Landkreises
Tel. 0761/2187-9707
www.breisgau-
hochschwarzwald.de

Am Sonntag, 08.01.2017, findet
eine Stadtführung mit Muse-
umsbesuch statt. Treffpunkt:
11.15 Uhr am Franziskanerplatz
beim Museum für Stadtge-
schichte.

Bürgerinnen und Bürger, die
Laub von städtischen Straßen-
und Parkbäumen zu beseitigen
haben, können im Bürgerbüro
der Stadtverwaltung Neuen-
burg amRhein kostenlos Laub-
säcke abholen.
Die Säcke werden nur für den
genannten Zweck und nicht für
die private Laubentsorgung zur
Verfügung gestellt. Bitte stel-
len Sie die gefüllten Säcke zu-
gebunden an die Straßenbäu-
me.
In der Regel werden die Säcke
von Mitarbeitern des städti-

schen Betriebshofes unaufge-
fordert mitgenommen. Sollten
Säcke länger als eine Woche
stehen, teilen Sie dies bitte di-
rekt an den Betriebshof unter
Telefon07631/791220mit.Laub
und sonstige kompostierfähige
Gartenabfälle müssen auf dem
eigenen Grundstück kompos-
tiert werden.
Ist dies nicht möglich, können
diese Abfälle bei der Breisgau
Kompost GmbH, Renkenruns-
straße 88 in Mülllheim, Telefon
07631/172323 oder beim regio-
nalenAbfallzentrum imGewer-
bepark Breisgau, Ehrenkirche-
nerStraße3, inEschbach, Tele-
fon 07634/6949385, abgegeben
werden.

Ergebnisse und Erkenntnisse
Geschichts- und Kulturkreis:
Vortrag von Stefan Kaltwasser,
in Umkirch am Mittwoch, den
18.01.2017, im Stadthaus Neu-
enburg am Rhein, von 16.30 bis
18.00Uhr. Über drei Jahrewur-
den imRahmenderStadtsanie-
rung archäologische Untersu-
chungen auf einer Fläche von

4.500 m² an der Schlüsselstra-
ße/Metzgerstraße in Neuen-
burg am Rhein durchgeführt.
Dabeiwurdenbemerkenswerte
Baustrukturen freigelegt, die
bis in das 12. Jahrhundert rei-
chen.
Auch die Zerstörungshorizonte
und der darauf folgende Wie-
deraufbau des 17. Jahrhun-
derts und des II. Weltkriegs
wurden sichtbar. Die letzten
Funde zeigen Gegenstände
einer Hafnerwerkstatt, vor al-
lem Ofenkacheln, die sich der

Werkstatt eines Hafners aus
dem frühen 17. Jahrhundert
zuordnen lassen.
Der Referent, langjähriger ört-
licherLeiter derAusgrabungen
der Denkmalpflege, wird nach
einer zusammenfassenden
Darstellung der archäologi-
schen Ergebnisse speziell auf
die Funde im Zusammenhang
mit der Hafnerwerkstatt einge-
hen. Der Eintritt ist frei. Alle in-
teressierten Bürger sind zu
dieser öffentlichen Vortrags-
veranstaltung eingeladen.

Der Neuenburger Wochenmarkt
macht vom 04. bis 07.
Januar 2017 eine Pause.
Der erste Wochenmarkt im
neuen Jahr wird wie ge-
wohnt am Mittwoch, den
11.01.2017 von 08.00 bis
12.00 Uhr auf demRathaus-
platz stattfinden.

Zum Kernkraftwerk Fessen-
heim
Die Broschüre „Notfallschutz –
Ein Ratgeber für die Bevölke-
rung“ mit Informationen über
Schutzmaßnahmen im Falle
eines Unfalls im grenznahen
Kernkraftwerk Fessenheim,
herausgegeben vom Regie-
rungspräsidium Freiburg, liegt
im Bürgerbüro der Stadt Neu-
enburg am Rhein aus. Auch ist
der Notfallschutzratgeber auf
der Homepage des Regie-

rungspräsidiums Freiburg,
www.rp-freiburg.de, einge-
stellt.

Kernkraftwerk Fessenheim -
Sirenentests
An jedem ersten Donnerstag
eines Monats führt das Kern-
kraftwerk inFessenheimgegen
12.00 Uhr mittags Sirenentests
durch.
Die Sirene ist in einemUmkreis
von 2 Kilometern um das Werk
wahrnehmbar. Sie würde im
Falle eines Unfalles auf Anord-
nung des Präfekten ausgelöst
werden, umdie Bevölkerung zu
warnen.

LRA Breisgau-Hochschwarz-
wald, Fachbereich Landwirt-
schaft
Informationsveranstaltung:
Aktuelles im Ackerbau
(Pflanzenschutz, Markt, Nitrat-
richtlinie/Düngeverordnung, N-
Effizienz, Phosphatdüngung)
Bitte Pflanzenschutzsachkun-
deausweis, wenn vorhanden,
zur Veranstaltungmitbringen.

Montag, 23. Januar 2017
Beginn um 14:30 Uhr im
Gasthaus „Adler“
in der Gemeinde Grißheim.

Schneeräumen

GLÜCKWÜNSCHE

Weihnachtsbaum-
Sammlung

Stadt- und
Museumsführung

Abgabe von
Laubsäcken

Archäologische
Ausgrabungen in
Neuenburg

DerWochenmarkt
machtPause

Notfallschutz-
ratgeber

Landwirtschaft
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Traditionell stauben die Neuen-
burger Narren am Dreikönigs-
tag ihre Masken ab – das erste
Glanzlicht der neuen Kampagne
steht dann auch bald bevor. Zum
fünftenMal findeteinZähringer-
Narrentreffen statt – dieses Mal
am Samstag und Sonntag, 28.
und 29. Januar 2017, in der Zäh-
ringerstadt Villingen-Schwen-
ningen.
Das erste dieser Treffen wurde
im Jahr 2002 anlässlich des 75.
Geburtstags der Neuenburger
Narrenzunft „D’Rhiischnooge"
ins Leben gerufen. Das letzte
Zähringer-Narrentreffen fand
2014 imschweizerischenRhein-
felden statt. Anlass ist die 1200-
Jahr-Feier zur urkundlichen
Ersterwähnung von Schwennin-
gen, Tannheim und Villingen.
Villingen geht als Marktort auf
die Vorväter der Zähringerher-
zöge zurück, erhielt im Jahr 999
von Kaiser Otto III. das Markt-,
Münz- und Zollrecht und ist da-
mit die älteste Zähringergrün-

dung. Heute ist Villingen-
Schwenningen – wie die Stadt
seit der Gemeindereform im
Jahr 1972 heißt – das Oberzent-
rum der Region Schwarzwald-
Baar-Heuberg. Zwischen den
Ortsteilen Villingen und
Schwenningen verläuft die alte
Landesgrenze von Baden und
Württemberg und zudem auch
die europäische Wasserscheide
zwischen Donau und Rhein. Vil-
lingen gilt als Hochburg der tra-
ditionellen schwäbisch-ale-
mannischen Fasnacht. Rund 30
Fasnachtsvereine bieten in der

Gesamtstadt eine Mannigfaltig-
keit, die – so die Veranstalter –
als einmalig in ganz Deutsch-
land bezeichnet werden kann.
Beim Zähringer-Narrentreffen
werden über 60 Gruppen mit
rund 5.000 Hästrägern aus den
deutschen und schweizerischen
Zähringerstädten erwartet. Kei-
ne Frage, dass dabei auch die
NeuenburgerNarrenmitAbord-
nungen derNarrenzunft „D'Rhi-
ischnooge“ sowie sämtlicher
Cliquen zahlreich vertreten sein
werden.

(anl)

Was sind Zähringerstädte?
Zwölf Zähringerstädte gibt es in
Deutschland und der Schweiz.
Alle gehörten einst zum Besitz-
tum der Herzöge von Zähringen
oder wurden sogar von diesen
gegründet. Dies sind Bern,
Burgdorf,Freiburg imUechtland
(Fribourg), Murten, Rheinfelden
und Thun in der Schweiz sowie
Bräunlingen, Freiburg mit Zäh-
ringen,NeuenburgamRhein,St.
Peter im Schwarzwald, Villin-
gen-Schwenningen und Weil-
heim an der Teck. Der Stamm-
sitz des schwäbischen Adelsge-
schlechts ist die Limburg bei
Weilheim an der Teck, die von
Berthold I. erbaut wurde. Einer
seiner zwei Söhne, Berthold II.,
ging nach Westen und baute bei
Freiburg dieBurgZähringen, die
demAdelsgeschlecht fortanden
Namen gab. Städtegründer:
Berthold IV. festigte in der
Schweiz mit der Gründung von
Freiburg im Uechtland und dem
Wiederaufbau von Murten seine
Macht. Auf ihn geht auch die
Gründung von Neuenburg am
Rhein zurück. Sein Nachfolger
BertholdV.gründetedieSchwei-
zer Bundeshauptstadt Bern.

Intensivschnittkurs Spindel
und Beeren 16.-18.02.2017
Landratsamt Breisgau-Hoch-
schwarzwald in Zusammenar-
beit mit dem Landratsamt Lör-
rach. Schneiden von Spindeln
(kleinkronigeBäume) aller Bau-
mobstarten und Beerenobst.
Theorieteil in der Außenstelle
des Landratsamtes Breisgau-
Hochschwarzwald, Europa-
platz 1, 79206 Breisach.
Praxisteil im Lehr- und Ver-
suchsgarten fürObstbau inFrei-
burg-Opfingen. Referenten: Ste-

fanie Lapcik, Klaus Nasilowski,
Walter Schüssele und Team.
16. und 17.02.2017, 9-16.00Uhr
Theorie vormittags, Praxis
nachmittags.
18.02.2017, 9-12.30 Uhr Pra-
xistag. Gebühr 90 Euro. An-
meldeschluss: 31.01.2017.

Intensivschnittkurs Streuobst
09.-11.03. 2017
Landratsamt Lörrach in Zusam-
menarbeit mit dem Landrats-
amt Breisgau-Hochschwarz-
wald.SchneidenvonBäumenal-
ler Obstarten und Baumformen
(Busch, Halb- und Hochstamm)
in Gärten und auf Obstwiesen.
Theorieteil Rathaus Schliengen,
Wasserschloss Entenstein

Praxisteil inGärtenundObstwie-
sen der Teilnehmer. Referenten:
Hansjörg Haas, Stefanie Lapcik,
Klaus Nasilowski.
09. und 10.03.2017, 9-16 Uhr
Theorie vormittags, Praxis
nachmittags.
11.03.2017, 9-12.30 Uhr Pra-
xistag. Gebühr 90 Euro. An-
meldeschluss: 15.02.2017.
Bei allen Kursen ist auf wetter-
feste Kleidung zu achten. Werk-
zeuge wie Handscheren und -
sägen sollen, wenn vorhanden,
mitgebracht werden. Die Teil-
nehmer, die ihre Gärten zur Ver-
fügung stellen, werden gebeten,
für mindestens eine Leiter zu
sorgen. Ein Versicherungs-
schutz für selbst verschuldete

Unfälle besteht nicht – die Teil-
nahme ist auf eigene Gefahr.
BittemeldenSiesichverbindlich
an beim:
Landratsamt Lörrach
Fachbereich Landwirtschaft
Tel. 07621/410-4451
E-Mail: klaus.nasilowski@
loerrach-landkreis.de
oder beim
Landratsamt
Breisgau-Hochschwarzwald
Fachbereich Landwirtschaft
Tel. 0761/2187-9580
E-Mail: landwirtschaft@lkbh.de
Nach erfolgter Anmeldung er-
halten Sie eine Rechnung, das
genaue Programm und weitere
EinzelheitenüberdenAblaufder
Kurse.

STADTBIBLIOTHEK

Am Donnerstag, 12.01.2017, ist
wieder Vorlesezeit in der Stadt-
bibliothek. Um 15 Uhr wird das
Bilderbuch „Das Chaos-Mons-
ter“ aus dem Ellermann Verlag
in der Stadtbibliothek vorgele-
sen: Spielen mit allem, was das
Kinderzimmer hergibt, macht
großen Spaß. Wenn da nur nicht
das langweilige Aufräumen da-

nach wäre. Max und Mara
kommt das Chaosmonster zu
Hilfe, dass jedoch statt Aufräu-
men Verwüstung fordert. Als
Preis dafür verspricht er den
beiden, ein Geheimnis zu lüften.
Wenn ihr auf dieses Geheimnis
neugierig geworden seid, dann
kommt vorbei und hört zu. Herz-
lich eingeladen sind alle Kinder
ab 4 Jahren. Der Eintritt ist kos-
tenlos.

Zähringer-Narren-
treffen in Villingen-
Schwenningen

Landratsamt
Breisgau-
Hochschwarzwald

Vorlesezeit
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Mit der „OnleiheDreiländereck“,
können die Bibliotheksbenutzer
der Stadtbibliothek Neuenburg
am Rhein rund um die Uhr und
ortsunabhängig E-Books, E-Au-
dios und E-Papers ausleihen.
Die Veranstaltungsreihe „Ein-
führung in die digitalen Medien“

möchte die Leser unterstützen
und einen Überblick über die
Nutzung der modernen Medien
geben.
Inhalte: Was ist Onleihe und wie
funktioniert sie? Welche Hard-

und Softwarewird benötigt?Wie
überspielt man digitale Medien
vomComputeraufentsprechen-
de Endgeräte (E-Book-Reader,
Tablet-PC, Smartphone, iPhone
/ iPad, MP3Player)? Wie kann
man direkt mit dem E-Book-
Reader ausleihen und lesen? Ei-
gene Endgeräte können mitge-
bracht werden. Eintritt frei.

Um Anmeldung in der Stadtbi-

bliothek Neuenburg Tel. 07631-
73747 oder E-Mail
stadtbibliothek@neuenburg.de
wird gebeten.
Dauer der Veranstaltung 1Stun-
de, jeweils 10.30 Uhr, Erdge-
schoss Stadtbibliothek.

Termine:
Samstag 14.01.2017
Samstag 18.01.2017
Samstag 13.01.2017

SCHULEN UNDKINDERGÄRTEN

Zu Besuch bei der freiwilligen
Feuerwehr Steinenstadt
Am08.12.2016habendieSchul-
anfänger der Kita Kieselsteine
Steinenstadt die örtliche
Feuerwehr besucht. Der Kom-
mandant von Steinenstadt
ChristianDellersundseinStell-
verstreter Martin Lang haben
mit den Kindern das Feuer-
wehrauto von oben bis unten
unter die Lupe genommen.
Zum Rätselraten „Wofür wird
das gebraucht?“ und zumStau-
nen „Das ist ja schwer“ gab es
mehr als genug. Wie man die

Feuerwehr erreichen kann und
bei was sie kommt; wenn
Mensch und Tier Hilfe brau-
chen; wenn es brennt; wenn es
viel geregnet hat und daraufhin
Hochwasser ist;wenneinUnfall
passiert ist und vieles mehr
wurdemitdenKindernausführ-
lich besprochen. Danachmuss-
te natürlich versucht werden,
ob der Feuerwehrhelm und die
schwere Jacke denn auch den
Kindern passen.
Zum Abschied wurden die Kin-
dermit demFeuerwehrauto zu-
rück zum Kindergarten gefah-
ren. Dabei durfte das Martins-
horn nicht fehlen. Die Kinder
der Kita Kieselsteine bedanken
sich nochmal bei den beiden
Feuerwehrmännern.

Einführung in die
digitalenMedien

Kindergarten
Kieselsteine
Steinenstadt
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VEREINE

Alle Vereine und Organisationen
aus Neuenburg am Rhein, Zien-
ken, Grißheim und Steinenstadt
wünschen Ihren Mitgliedern,
FreundenundGönnerneinerfolg-
reichesneuesJahr.

Generalversammlung
Am Freitag, 27.01.2017, findet
um 20.00 Uhr die Generalver-
sammlung des Musikvereins

„Eintracht“ e.V. Grißheim im
Alemannensaal in Grißheim
statt.
Tagesordnung:
- Begrüßung
- Totengedenken
- Tätigkeits- und

Rechenschaftsbericht
- Bericht der Kassenprüfer

- Entlastung der
Vorstandschaft

- Bericht des Dirigenten
- Neuwahlen
- Verschiedenes, Wünsche,

Anträge
AlleMitglieder, Ehrenmitglieder
und Gönner des Vereines sind
herzlich willkommen.

Jahreshauptversammlung
Am Samstag, 21.01.2017, um
20.00 Uhr findet im Rathaussaal
in Steinenstadt die Jahres-
hauptversammlung statt. Wah-
len finden nicht statt. Die Mit-
glieder und Freunde des Vereins
sind dazu herzlich eingeladen.

Einladung zum Jahreskonzert
AmSamstag, 07.01.2017, findet
das Jahreskonzert der Trach-
tenkapelle Steinenstadt e.V.
statt.HierzusinddieMitglieder,
FreundeundGönnerderTrach-
tenkapelle, sowie alle Liebha-

ber moderner Blasmusik recht
herzlich eingeladen.
Wie üblich wird der Abend um
20.00 Uhr vom Jugend-
orchester des Vereins eröffnet.
Im Anschluss werden Lisa-Ma-
rie Vogler und Franz Scherrer
Sie durch das Programm des
Hauptorchesters führen, wel-
ches dieses Jahr das etwas
abstrakte Motto „blau“ trägt.
Lassen Sie sich also überra-
schen, was sich das Orchester
hierzu überlegt hat.

Wie gewohnt bietet die Trach-
tenkapelle an diesem Abend
neben guterMusik auchwieder
ein kniffligesTippspiel undeine
große Tombola mit tollen Prei-
sen. Für das leibliche Wohl ist
natürlich auch gesorgt.
Einlass indieBaselstabhalle ist
um19.00Uhr,derEintritt kostet
5 Euro. Die Trachtenkapelle
freut sich auf Ihr Kommen.
Weitere Informationen unter
www.trachtenkapelle-
steinenstadt.de

Alle, die sich gerne bewegen
und einer Gruppe anschließen
möchten, sind herzlich will-
kommen. Man geht gemein-

sam, aber jeder nach seiner ei-
genen Geschwindigkeit und
Rhythmus.
Treffpunkt: Wasserturm Zien-
ken. Jeweils Dienstag undDon-
nerstag, 9.00 Uhr.
Rückfragen bei Frau Erhardt,
Tel: 07631/72908

Jubilare
Anlässlich derWeihnachtsfeier
des FC Neuenburg die am
10.12.2016 inderBaselstabhal-
le in Steinenstadt stattfand,
konnte der FC Neuenburg Eh-
rungen für insgesamt 575 Jah-
reMitgliedschaft vornehmen.
Wie üblich beimFCNwurde der
Werdegang der anwesenden
Jubilare multimedial darge-
stellt und brachte einige inter-
essante amüsante und lustige
Geschichten ans Tageslicht.
Besonders die Geschichte über
das Ritual der Einweihung des
Fußballplatzes am alten Wuhr-
loch, die von Rudolf Saurer auf
der Bühne erzählt wurde,
brachte das Publikum zum La-

chen. Der Rahmen vor knapp
300 Mitgliedern des FC Neuen-
burg und von SG Partner FC
Steinenstadt bot bei der erst-
mals durchgeführten Weih-
nachtsfeier eine perfekte Büh-
ne um die Jubilare zu ehren.
FolgendeJubilarewarenanwe-
send und wurden mit der Eh-
rennadel mit goldenem bzw.
silbernemKranzgeehrt:Rudolf
Saurer (70JahreMitglied),Wal-
ter Imhof (60 Jahre), Alfons
Gebhardt (50 Jahre), Thomas
Schäfer (40 Jahre). Leider nicht
anwesendwarenHerbertMaier
(70 Jahre), Willi Zimmermann,
Dieter Leible (60 Jahre), Stefan
Waidele (50 Jahre), Michael
Fuchs (40 Jahre) sowie Martin
Heim, Roger Mayer und Georg
Sänger, die bereits 25 Jahre
Mitglied sind. Diese Ehrungen
werden selbstverständlich
nachgeholt.

NEUJAHRSGRÜßE

Musikverein
„Eintracht“
Grißheim

Männergesangver-
ein 1862Steinen-
stadt e. V.

Trachtenkapelle
Steinenstadt

Bewegungstreff
in Zienken

FCNeuenburg

SPORT

MUSIK
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BetreuungsgruppefürSenioren
Jeden Freitagnachmittag von
14.00-17.00 Uhr, lädt das Team
vom Kreisverband Müllheim e.V.
Seniorenmit Demenz oder sons-
tigen Handicaps dazu ein, einen
gemeinsamen geselligen Nach-
mittag im Fridolinhaus zu ver-
bringen. Kaffeetrinken, Singen,
Spielen, Gedächtnistraining u.a.
aktivieren besonders im Winter
denGeist unddie Seele. Susanne
Schmitz freut sich über Ihr Inte-

resse (auch gerne zur Mitarbeit)
und Anmeldung unter
07631/18050

Babysitter Ausbildung
Jugendliche ab 13 Jahren, die
gerne Babysitten möchten, kön-
nen dies demnächst wieder in
speziellen Kursen beim Deut-
schen Roten Kreuz erlernen. Die
Ausbildung findet entweder im
Rotkreuzhaus Bad Krozingen,
Südring 13b, am 11. und
12.02.2017 samstags und sonn-
tags von 9.00 Uhr bis ca. 17.00

Uhr oder im Rotkreuzhaus Müll-
heim, Moltkestr. 14a, am 4. und
5.03.2017 samstags und sonn-
tags von 9.00 Uhr bis ca. 17.00
Uhr statt. Der Teilnehmer-bei-
trag für beide Kurstage beträgt
30€. InfosaufderHomepageun-
ter
www.kv-muellheim.drk.de. An-
meldungen erfolgen direkt über
dieDRKKursleiterinFrauE.Zäh-
ringer, entweder per Tel.
07633/949800 oder überMail ba-
bysitterkurs-drk@t-online.de
Durch die Teilnahme an einem

solchen Kurs erhalten junge
Menschen Sicherheit im Um-
gangmitKleinkindern,erweitern
ihre sozialen Kompetenzen und
lernen Verantwortung zu über-
nehmen. Außerdem werden an
den beiden Tagen konkrete In-
halte zu Themen wie Ernährung,
EntwicklungderKinder, Spielan-
regungen, Gesundheit und orga-
nisatorische Fragen vermittelt.
Zum Abschluss des Kurses er-
halten die Teilnehmer ein Baby-
sitter Zertifikat des Deutschen
Roten Kreuzes.

Filmnachmittag
Donnerstag, 19. Januar, Pro-
grammbeginn: 14.30 Uhr im Ki-
no im Stadthaus. „Willkommen
bei den Hartmanns“.
Diese turbulente Familienko-
mödie hat zahlreiche Auszeich-
nungen erhalten und wird auch
Ihnen gefallen! Hauptdarsteller:
Senta Berger und Heiner Lau-
terbach.
Ermäßigter Eintrittspreis:
Euro 6.50.
Kassenöffnung: 14.00 Uhr.

Das erste Treffen im neuen Jahr
findet am 11.01.2017 ab 16.00
Uhr im„NeuenburgerHof“ statt.

Warumdie Zeit alleine zuHau-
se verbringen?
Sie suchen Geselligkeit, Je-
manden zum Plaudern oder
zum Kartenspielen, etwas Be-
wegung, oder von jedem etwas
– dann besuchen Sie doch am
Mittwoch, 11.01.2016 von 14.30
Uhrbis16.30UhrdenSenioren-

treff Steinenstadt in der barrie-
refrei zugänglichen Baselstab-
halle, denn hier finden Sie das
komplette Angebot in gemütli-
cher Atmosphäre mit Kaffee /
Tee und selbstgebackenen
Kuchen.
Kuchenspenden bitte bei Frau
Lösle, Tel. 07635/636 anmel-
den,dasTeamunddieregelmä-
ßigen Besucherinnen freuen
sich immer über neue Gäste,
denn für diesen Treff ist man
weder zu jung noch zu alt.
Selbstverständlich dürfen auch
Begleitpersonenmitkommen.

DieG'schlänztestarten ihreFas-
nachtstour am 07.01.2017 bei
den Burstelhexen in Mengen.
Treffpunkt hierzu ist um 19:00
Uhr an der Rheinhalle.

KIRCHEN

NEUENBURG AMRHEIN
Sonntag, 08.01.2017
10.00 Uhr Gottesdienst (Hans-

Peter Gumb)
9.40 Uhr Kindergottesdienst Va-

terhaus (1.-7. Klasse),
Regenbogengruppe (3-6
Jahre), Igelnest (0-3
Jahre)

Montag, 09.01.2017
9.30 Uhr Eltern-Kind- Spielgrup-

pe
Dienstag, 10.01.2017
9.30 Uhr Eltern-Kind- Spielgrup-

pe
Mittwoch, 11.01.2017
9.30 Uhr Eltern-Kind- Spielgrup-

pe
15.30 - Konfirmandenkurs
17.00 Uhr Gruppe 1
17.30 - Konfirmandenkurs
19.00 Uhr Gruppe 2

BUGGINGEN/GRIßHEIM
Sonntag, 08.01.2017
09.00 Uhr Gottesdienst in

Grißheim im

Alemannensaal (Präd.
Rosalowsky)

Ev. Kirchengemeinde
Buggingen/Grißheim
Tel. 07631/2439,
Email: evkibu@gmx.de.
Pfarrer: Bertram Zeller
Tel. 07631/2439
Pfarrsekretariat: Frau Regina
Fischer, Hauptstraße 52
Tel. 07631/2439, Fax: 07631/170934,
Email: evkibu@gmx.de.
Öffnungszeiten:
Montag von 14.00 – 16.00 Uhr,
Mittwoch von 10.00 – 12.00 Uhr oder
nach Vereinbarung.
www.buggingen.ekbh.de

Sonntag/Sunday, 08.01.2017
10.30 Uhr Gottesdienst/ Church

Service
bilingual/ bi-lingual
(Deutsch/ English)

Info:
www.neuenburginternational.com
Pastor Stephen Spanjer
Fischerstr. 13,NeuenburgamRhein

DRK

Altenwerk

SozialverbandVdK
Neuenburg

Seniorentreff
Steinenstadt

GrisserG'schlänzte

EvangelischeKirche

Evangelische
Kirchengemeinde

Neuenburg
International Church

SONSTIGE
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NEUENBURG AMRHEIN
Freitag, 06.01.2017
9.30 Uhr Grißheim Heilige Messe

mit den Sternsingern
(Pfarrer Eisler)

11.00 Uhr Neuenburg Heilige
Messemit denSternsin-
gern (Pfarrer Eisler)

9.30 Uhr Steinenstadt Heilige
Messemit den
Sternsingern
(Pfarrer Maier)

Samstag, 07.01.2017
18.30 Uhr NeuenburgHeiligeMes-

se zumSonntag (Pfarrer
Maier) – (für Kurt Fee-
derlemit Eltern und
Eheleute Stowasser,
Willi Kießer und verstor-
bene Angehörige)

Sonntag, 08.01.2017
9.30 Uhr Grißheim Heilige Messe

(Monsignore Moser)

11.00 Uhr Neuenburg Heilige
Messe (Pfarrer Eisler)

16.00 Uhr Neuenburg Rosen-
kranzgebet

18.00 Uhr Neuenburg Bußgottes-
dienst mit dem Leitwort
„Komm, o Herr!“
(Pfarrer Maier)

9.30 Uhr Steinenstadt Heilige
Messe (Pfarrer Eisler) –
(für Norbert und Liese-
lotte Lämmle und ver-
storbene Angehörige)

17.00 Uhr Steinenstadt Rosen-
kranzgebet

Montag, 09.01.2017
10.30 Uhr Neuenburg Kapelle

Seniorenzentrum
St. Georg: HeiligeMesse

Dienstag, 10.01.2017
17.30 Uhr Neuenburg Rosen-

kranzgebet
19.00 Uhr Steinenstadt Heilige

Messe (für Gabriele
Ruth)

Mittwoch, 11.01.2017
19.00 Uhr Grißheim Heilige Messe
7.30 Uhr Neuenburg Kapelle Se-

niorenzentrum St. Ge-
org:Morgenlob–Laudes

10.00 Uhr Neuenburg Beten in den
Anliegen der Welt

10.30 Uhr Neuenburg Kapelle
Seniorenzentrum
St. Georg: HeiligeMesse

Donnerstag, 12.01.2017
19.00 Uhr Neuenburg Heilige

Messemit Anbetung bis
20.00 Uhr – (für Dieter
Kappeler)

Freitag, 13.01.2017
19.00 Uhr Grißheim Heilige Messe
8.30 Uhr Neuenburg Heilige

Messe
Samstag, 14.01.2017
17.45 Uhr Neuenburg Beichtgele-

genheit (Monsignore
Moser)

18.30 Uhr Neuenburg Heilige
Messe zum Sonntag

(Monsignore Moser) –
(für Ludwig und Erna
Brändle)

Sonntag, 15.01.2017
9.30 Uhr Grißheim Heilige Messe

(Pfarrer Maier)
11.00 Uhr Neuenburg Heilige

Messe (Pfarrer Maier)
16.00 Uhr Neuenburg Rosen-

kranzgebet
9.30 Uhr Steinenstadt Heilige

Messe (Monsignore
Moser)

17.00 Uhr Steinenstadt Rosen-
kranzgebet

Die Sternsinger sind unterwegs:
Grißheim: Am Freitag, 6.01. und
Samstag, 7.01.2017.
Neuenburg: AmDonnerstag,
5.01.2017 in der Unterstadt.
Am Freitag, 6.01.2017 in der Ober-
stadt. Am Samstag, 7.01.2017 in Zi-
enken und den Restbezirken.
Steinenstadt:AmFreitag,6.01.2017.

KatholischeKirche








